
 

45. Jahrestagung der  
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Pressemitteilung 

Jahrestagung NuklearMedizin 2007 in Hannover 

(Hannover, 26. April 2007) Unter der Schirmherrschaft des niedersächsi-

schen Ministerpräsidenten Christian Wulff findet vom 25. bis 28. April die 

45. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Nuklearmedizin im Han-

nover Congress Centrum statt. Mit der Kombination aus Kongress und In-

dustrieausstellung, international renommierten Referenten und namhaften 

Ausstellern hat sich die Tagung als größte nationale Tagung für Nuklear-

medizin etabliert. 

Schwerpunktthema wird 2007 unter anderem die molekulare Bildgebung 

sein, eines der attraktivsten präklinischen und klinischen Forschungsgebie-

te des Faches. Die Optimierung der Einsatzmöglichkeiten von Diagnose-

verfahren wie PET und PET/CT sind dabei ein Thema. Zudem liegt das 

Augenmerk der Tagung auf neuen Therapieverfahren der molekularen Ra-

diotherapie, die schon heute bei der Behandlung vieler Krebserkrankungen 

zum Einsatz kommen. 

Die Tagung NuklearMedizin 2007 versteht sich in erster Linie als Forum für 

den Austausch neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse und die Präsenta-

tion aktueller Forschungsergebnisse. Die assoziierte Industrieausstellung 

ist zentraler Bestandteil der Tagung, auf der nationale und internationale 

Hersteller den aktuellen Stand ihrer Entwicklungen präsentieren. Das 

Spektrum reicht von der Präsentation medizintechnischer Geräte und 

Dienstleistungen über Hersteller von Arzneimitteln und Radiopharmazeuti-

ka bis hin zu Unternehmen aus angrenzenden Bereichen der Branche. Da-

bei soll an der Schnittstelle zwischen institutioneller Forschung und den 

Entwicklungsabteilungen der Unternehmen der Anstoß für neue For-

schungs- und Entwicklungsideen gegeben werden. 
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